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Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
es freut uns sehr, Sie auf ein neues Publikationsprojekt des – vom Germanistischen Institut 
der Pannonischen Universität Veszprém (Ungarn) und vom Lehrstuhl für Germanistische 
Sprachwissenschaft der Universität Erfurt (Deutschland) betriebenen – Kompetenzzentrums 
Interkulturelle Linguistik/Germanistik (www.germanistik.uni-pannon.hu/kompetenzzentrum) 
aufmerksam machen zu dürfen. 
 
Vor Kurzem fand eine Tagung unseres Internationalen Forschungs- und Nachwuchsnetzwerks 
für Interkulturelle Germanistik (IFNIG) unter dem Titel „Interkulturalität aus der Sicht von 
Semantik und Pragmatik“ statt. Wir haben vor, einen qualitativ hochwertigen Sammelband zu 
dieser Thematik mit folgenden bibliographischen Angaben zu veröffentlichen: 
 

Földes, Csaba (Hrsg.): Interkulturalität aus der Sicht von Semantik und Pragma-
tik. Tübingen: Gunter Narr Verlag 2013 (Beiträge zur Interkulturellen Germa-
nistik; 5). 

 
Unser Anliegen ist es, mit dieser Publikation die angesprochenen Fragestellungen auf einem 
hohen wissenschaftlichen Niveau in einem thematisch konsistenten Band zu behandeln. Mit-
hin sind Beiträge auch von Nicht-Teilnehmer(inne)n willkommen, die unser Tagungsexposé 
gezielt reflektieren und thematische, konzeptionelle sowie empirische Aspekte, die dort aus-
geführt werden, erörtern. Das Exposé ist im Netz erreichbar unter: 
 

www.foeldes.eu/sites/default/files/Expose.pdf 
 
Interessierte Kolleginnen und Kollegen werden hiermit gebeten, ihre Manuskriptangebote 
spätestens bis Ende Februar 2013 an mich zu schicken: foeldes@foeldes.eu. Die Richtlinien 
zur Gestaltung Ihres Manuskripts sind unter folgender Internet-Adresse erreichbar: 
 

www.foeldes.eu/sites/default/files/Manuskriptgestaltung_BIG.pdf 
 
Dieser Anleitung können Sie sämtliche Informationen bezüglich der Formatierungsrichtlinien 
und des Umfangs der Beiträge entnehmen. 
 
In freudiger Erwartung Ihrer Manuskripte grüßt Sie bestens 
 
Ihr 

 
Prof. Dr. Dr. Csaba Földes 


